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Geheimnis  
des Glücks
«Ich wünsche mir wenig, und das 
Wenige, das ich mir wünsche, wün-
sche ich auch wenig.» 

Dieser Satz wurde dem Heiligen 
Franziskus von Assisi zugeschrie-
ben.

Der argentinische Komponist 
Facundo Cabral sagte, dass dieser 
Satz vielleicht auf das Geheimnis 
des Glücks hinweist. Gibt es einen 
besseren Ausdruck, um Gleichmut 
zu beschreiben? In meinem Leben 
als Missionar habe ich entdeckt, 
wie wichtig es ist, zu versuchen, 
«ohne Wurzeln» zu leben.

Seit vielen Jahren beschäftige 
ich mich mit Diversität und Ver-
änderung, in jeder Hinsicht. Ein 
«entwurzeltes» Leben hat mir pa-
radoxerweise ermöglicht, mich an 
unterschiedliche Klimaverhältnis-
se, Mentalitäten, Speisen usw. an-
zupassen.

Ich versuche immer, meine Ar-
beit an einem bestimmten Ort aus-
zuführen, mit viel Leidenschaft, 
aber ohne daran festzuhalten, dass 
es für immer sein wird. Ich bin mir 
bewusst, dass alles um mich herum 
situationsabhänging ist, dass alles 
vergehen wird, und genau aus die-
sem Grund versuche ich, im Hier 
und Jetzt mein Bestes zu geben.

Ich bin nicht der Typ Mensch, 
der sich den Kopf über die Zu-
kunft zerbricht. Ich denke ständig 
über meine eigenen Grenzen und 
die Grenzen des Lebens nach. Ich 
versuche, mich nicht an meine Be-
ziehungen zu nahestehenden Men-
schen zu klammern und wecke kei-
ne Erwartungen an sie.

«Der Eroberer wird, indem er 
sich zwanghaft um seine Eroberung 
kümmert, zum Sklaven dessen, was 
er erobert hat.» Facundo Cabral.

Diese Lektion fürs Leben scheint 
mir wesentlich zu sein.
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 Wer etwas loslässt, hat 

zwei Hände frei.
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Ich hatte schlechte Noten 
in der Berufsschule und 
deshalb wurde mir der 
Lehrvertrag fristlos gekün-
digt. Darf der Lehrbetrieb 
aufgrund von schlechten 
Noten eine fristlose Kündi-
gung aussprechen?

Viele Lernende stehen wegen den 
Noten, welche sie in der Berufsschule 
erzielen müssen, unter grossem Druck. 
Können schlechte Noten tatsächlich 
der Auslöser für eine fristlose Kündi-
gung sein? Was gibt es dabei durch 
den Arbeitgebenden zu beachten?

Beim Lehrvertrag handelt es sich um einen befris-
teten Arbeitsvertrag, welcher grundsätzlich nach 
Ablauf der Probezeit nur im gegenseitigen Einver-
ständnis vorzeitig aufgelöst werden kann. Dennoch 
ist die fristlose Kündigung des Lehrvertrages durch 
den Lehrbetrieb nach Ablauf der Probezeit mög-
lich, wenn wichtige Gründe vorliegen (Art. 346 Abs. 
2 OR). Diese liegen vor, wenn die Lernenden nicht 
über die für die Bildung unentbehrlichen körperli-
chen oder geistigen Anlagen verfügen oder gesund-
heitlich oder sittlich gefährdet sind. Eine fristlose 
Kündigung bei schlechter Leistung in der Schule ist 
daher möglich. Lehrverträge werden in der Praxis 
durch den Lehrbetrieb meist dann fristlos gekün-
digt, wenn Prüfungen in der Berufsschule nicht 
bestanden werden, die Lernenden ein krasses Fehl-
verhalten an den Tag legen oder die Aussichten auf 

einen erfolgreichen Abschluss der Lehre sehr ge-
ring sind. Die Ausbildung gliedert sich in zwei Tei-
le: die praktische Ausbildung und die Berufsschule. 
Diese beiden Teile sind unabdingbare Vorausset-
zung für die Ausbildung. Je nach Berufsbranche 
werden die Noten, welche in der Schule erzielt wer-
den, unterschiedlich stark gewichtet. Die Schulno-
ten sind aber bei allen Branchen von Relevanz, 
da es für den erfolgreichen Abschluss der Lehre 
sowohl eine praktische als auch eine theoretische 
Prüfung zu absolvieren gilt. Bei einer Kündigung 
durch den Lehrbetrieb aufgrund schlechter Noten 
ist jedoch wichtig, dass die Lernenden oder bei de-
ren Unmündigkeit die gesetzlichen Vertreter:innen 
vor der Aussprache einer fristlosen Kündigung an-
gehört werden. Sollte die vorgängige Anhörung un-
terbleiben, so ist die ausgesprochene fristlose Kün-
digung nichtig (nicht gültig), weil die Anhörung ein 
Gültigkeitserfordernis darstellt.
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